Bewerbung
um einen Ausbildungsplatz zur Zahnmedizinischen Fachangestellten
zum 1.08.2007 mit voran gestelltem Praktikum
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Arztpraxis Muster
Dr. Berta Muster
Maacksgasse 2 

22766 Hamburg

Bewerbung 
um einen Ausbildungsplatz zur Zahnmedizinischen Fachangestellte

Sehr geehrte Frau Muster, 

durch Ihre Stellenanzeige unter meinestadt.de habe ich erfahren, dass Sie einen Ausbildungsplatz zur Zahnmedizinischen Fachangestellte anbieten. Hierfür interessiere ich mich sehr und bewerbe mich bei Ihnen um diesen Ausbildungsplatz zum 1.08.2007.
Nach meinem Realschulabschluss an der …, habe ich die schulische Ausbildung „Technische Assistenz für Informatik“ an der Gewerbeschule 25 begonnen. Ich denke, Computerarbeit und der Umgang mit verschiedenen Computerprogrammen ist für jeden Beruf wichtig. Deshalb habe ich mir notwendiges technisches Wissen in der Assistenzausbildung angeeignet. 
Innerhalb der Ausbildung habe ich gemerkt, dass mir der soziale Umgang mit Menschen wichtig ist und „helfende Berufe“ gut zu mir passen. Ich mag es sehr, hilfebedürftige Menschen zu unterstützen und speziell den medizinischen Bereich finde ich besonders interessant. Ein Praktikum im Sozialbereich (…) hat mich in meinem Wunsch bestärkt, Zahnmedizinische Fachangestellte zu werden. Ich denke, dass ich die Arbeit in einer Praxis sehr abwechselungsreich ist. Hierbei ist Flexibilität und ein freundliches Wesen beim Umgang mit Patienten sicher besonders wichtig. Diese Eigenschaften bringe ich mit und würde mich freuen, wenn Sie mir die Möglichkeit geben, dies unter Beweis zu stellen.
Aus diesem Grund bewerbe ich mich auf den betrieblichen Ausbildungsplatz zur Zahnmedizinische Fachangestellten und bin gerne bereit, vorab ein Praktikum zu absolvieren, damit Sie mich besser kennen lernen können. Ab dem … bis zum … stehe ich für ein Praktikum zur Verfügung.
Ich würde mich freuen, wenn Sie mich zu einem Vorstellungsgespräch einladen.

Mit freundlichen Grüßen
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Persönliche Angaben

Name:
Susi Meyer

Anschrift:
Kohl-Weg 7


22746 Hamburg

Geburtsdatum:
04.02.1988

Geburtsort:
Hamburg

Staatsangehörigkeit:
deutsch

Familienstand:
ledig

Schulbildung

08/1994 – 07/1998
Grundschule Schulstraße, Hamburg

08/1998 – 06/2004
Gesamtschule Alter Teichweg, Hamburg

08/2004 – 07/2005
Handelsschule Elbeweg, Hamburg
08/2005 – zur Zeit
Gewerbeschule 25, Hamburg

Schulische Ausbildung: 

Technische Assistenz für Informatik

Schulabschlüsse

07/2005
Realschulabschluss

Notendurchschnitt: 2,4
06/2007
Voraussichtlicher Abschluss:

„Technische Assistentin für Informatik“
Berufsbezogene Erfahrungen

06/2000 – 09/2000
Praktikum in der Arztpraxis Dr. Müller


in Hamburg-Eidelstedt

09/2005 – 02/2006
Berufsgrundbildungslehrgang im


kaufmännischen Bereich, BfW Hamburg

Kenntnisse und Aktivitäten 


Computer: Betriebssysteme (WIN XP, NT) 

Programme: Office-Paket, …

Bürobereich: 10-Finger-Tippen


Sport: Übungsleiterin-Kinderturnen


Susi Meyer


Hamburg, 10.03.2007
INFOS
Zahnarzthelfer und Zahnmedizinische Fachangestellten assistieren Zahnärzten oder Zahnärztinnen bei allen Tätigkeiten rund um die Zahnarztpraxis und die Patienten.
Nachfolgeberuf 

Die Ausbildung wurde 1954 erstmals länderrechtlich aufgeführt. Die Ausbildungsverordnung trat am 1. August 1989 in Kraft und am 1. August 2001 außer Kraft !!! Abgelöst wurde der Beruf Zahnarzthelfer/in durch den Nachfolgeberuf Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r.

· Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r (in BERUFENET) 

Zahnarzthelfer/innen arbeiten im Bereich der medizinischen Assistenz, zum Beispiel in Zahnarztpraxen, Praxen von Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgen, in Zahn-, Mund- und Kieferkliniken, in Krankenhäusern, Rehabilitationszentren und Sanatorien. Sie assistieren am Behandlungsstuhl, arbeiten im Labor, im Büro und am Empfang.

Zugang

In der Regel wird für den Zugang zur Tätigkeit eine abgeschlossene Ausbildung in dem 2001 aufgehobenen Ausbildungsberuf Zahnarzthelfer/in oder in dem Nachfolgeberuf Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r erwartet.

Zugangsberufe:

· Zahnarzthelfer/in

· Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r (in BERUFENET)
http://infobub.arbeitsagentur.de/berufe/start?dest=profession&prof-id=8928 
